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Protokoll 

Thema  Generalversammlung 
Ort  Migros Zürich‐Herdern 
Datum  Dienstag 28. Mai 2013, 19:00‐21:00 h 
Protokoll  José Wolf (JW) 

Anwesend  Vorstand(VS): Monika Spring (MS), Walter Vismara (WV), Werner Berger (WB); 
Rosmarie Hauser (RH), José Wolf (JW), Revisorin Sonja Eisenstein sowie  
Gast: Christoph Gysi (Kulturmeile) und rund 10 Mitglieder IG Hardturm 

Entschuldigt  Christian Ratti, Susan Raths u.a. 

Traktandum  Inhalt    Zuständig/ 
  Termin 
1. Wahl Protokoll‐
führung & Stimm‐
zählung 

Monika Spring begrüsst die Mitglieder sowie den Gast. Als Protokollfüh‐
rerin wird José Wolf und als Stimmzählerin Sonja Eisenstein bestätigt. 

2. Protokoll GV 
26.05.2011 & 
29.08.2012 

Protokolle der letztjährigen beiden GV’s werden abgenommen. 

3. Jahresbericht 
2012 

2012 war voll der Aktivitäten des Vorstands und des Präsidiums, die im‐
mer aktuell auf unserer Webseite www.ighardturm.ch zu finden sind 
und mit allgemeiner Akklamation abgesegnet wurden. 
Stadion und Wohnsiedlung Hardturm:  
Führung durch die Ausstellung der Wettbewerbsprojekte durch MS am 
26. Oktober, rund 30 IGH‐Mitglieder und Interessierte lauschten den 
kompetenten Ausführungen.  
IG Stadion IGH‐Vertretung durch die zwei Vorstandsmitglieder MS & WB, 
sie begleiten das neue Stadionprojekt. Volksabstimmung wird derzeit als 
kritischer Faktor gesehen... 
Tram zum HB:  
Offener Brief zu Handen SRat Andres Türler von WB ins Leben gerufen, 
unter Beteiligung der QVe Höngg, Wipkingen, Kreis5, Grünau sowie der 
IG AmWasser; 
Erfolgreiche Flyeraktion ‚Direkt zum HB auch 2016’ initiert durch JW 
führte zu einer grossen Beteiligung an der Quartierveranstaltung des 
VBZ vom 25. September zum Thema; 
VBZ‐Video konnten drei Delegierte einen Weihnachtswunsch äussern, 
z.B. von Martin Zahnd (IGAWB) ‚Erhalt der Anbindung an HB und RH 
(IGH) ‚Beibehaltung der Linie 17 direkt zum HB);  
Wir bleiben dran... am 20. März 2013 präsentierte die VBZ ihre Evaluta‐
tion möglicher Linienführungen dem IGH‐Vorstand sowie den Mitunter‐
zeichnern des offenen Briefes – Fortsetzung folgt! 
Verkehr Hardturmstrasse:  
Kontakt mit DAV (DienstAbteilung Verkehr) findet dank unermütlichem 
Einsatz von WB regelmässig schriftlich und mündlich statt. 
Stadionbrache:  
Verschiedenen Aktivitäten fanden mit Beteiligung der IGH statt, wie ins‐
bes. das Projekt ‚The public space society’. 
Führung Zürich‐West: 
Kulturindustrie – Industriekultur vermittelte Christian Ratti als «Spazier‐
gangswissenschaftler», Biologe und Künstler, trotz Regen und Kälte. 
Diverse Veranstaltungen: 
Mitglieder des IGH‐Vorstandes nahmen gezielt an wichtigen Veranstal‐
tungen fürs Quartier teil, wie an der Diagonal‐Veranstaltung im Novem‐
ber oder dem quartalsweise stattfindenden SP Quartiertreff ‚S' Bescht 
für Züri‐Wescht’. 

MS
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4. Jahresrechnung 
2012 

Die Jahresrechnung wird vom Kassier WV präsentiert: 
JahresRechnung ’12

Summe AUFWAND 5’475,15
Summe ERTRAG  10’490.05
Ertragsüberschuss  5’014.90
Vereinsvermögen am 01.01.2012 20’105.10
Vereinsvermögen am 31.12.2012 25’120.00

 

Revisionsstelle Sonja Eisenstein erteilt auch im Namen von Samuel  
Eisenstein mündlich Décharge. 
Einstimmige Annahme der Jahresrechnung 2012. 

WV

5. Budget 2013  WV präsentiert das Budget 2013: 
Bugdet ’13

Summe AUFWAND 6’450,00
Summe ERTRAG  8’420.00
Ertragsüberschuss  1’970,00
Saldo per 31.12.2013  27'090.00

 

Mitgliederbeiträge bleiben gleich (Mittel in Kasse sind ausreichend). 
Die Anwesenden nehmen das Budget mit Applaus an.  

WV

6. Wahlen Vorstand  MS und WV werden einstimmig in ihrem Amt als Co‐Präsidium der IGH 
bestätigt; WB, RH und JW werden ebenfalls als Vorstände einstimmig 
bestätigt. 
Die Revisionstelle wird auch weiterhin durch Sonja & Samuel Eisenstein 
besetzt. 
Die Ressortzuteilung erfolgt anlässlich der ersten konstituierenden Sit‐
zung des Vorstands.  Vorstand

7. Anträge  Es sind keine Anträge eingegangen. 
8. Vorschau 2013  B‐Asylzentrum Duttweiler‐Areal: An der Informationsveranstaltung des 

Soz.‐Dep. vom 05.02.2013 war der Vorstand IGH fast vollständig anwe‐
send; RH hat sich zur Mitarbeit beim SD gemeldet und bleibt am Ball; 
Rundmail an alle IGHler sobald nächster Info‐Veranstaltung der Stadt 
bekannt. 
Konkrete Quartier‐Entwicklung: 
Umfrage im erweiterten Quartier zur Nutzung Stadion Hardturmplatz und 
Erdgeschoss Wohnsiedlung unter Federführung JW; 
Tramlinie HB wird unter Federführung WB weiterbetrieben; 
Verkehr Hardturmstrasse verfolgt WB weiterhin;  
Weiterentwicklung des Quartiers wird durch VS weiter beobachtet, wie der 
in Aussicht gestellte Nutzung des Schützenareals für eine Schule, Turnhalle, 
Pestalozzi‐Bibliothek und ein Quartierhaus Kreis 5; die bevorstehende Fer‐
tigstellung des Auenparks Werdhölzli. 
Zusammenarbeit mit anderen Quartieren steht für den VS weiterhin auf 
Plan sowie ein erneuter Vorstoss in die „Konferenz der Q‐Vereine“ aufge‐
nommen zu werden 
Aktivitäten: 
wie Quartierrundgang Neubauten Maag‐Areal (MS); Besichtigung Migros 
Herdern (VS); Besuch Containerdorf (Monika Stauffer erwähnt, dass ihre 
Tochter dort einquartiert ist und weiterhelfen kann); Kunstschaffenden im 
Quartier (MS); Auenpark‐Führung durch Künstler und Biologen Christian 
Ratti; Schmerzklinik‐Führung wie von RH vorabgeklärt 
Mitgliederwerbung: 
Christoph Gysi fragt, wie die IGH das Quartier umreisst – die Kulturmeile 
definiert Zürich‐West als Quartier. MS stimmt dem zu und erwähnt, dass 
auch die Umfrage zur Nutzung Hardturm‐Überbauung das ganze Quartier 
und mehr berücksichtigen wird. Die schon länger beabsichtigte Mitglieder‐
werbung wird entsprechend breit gestreut, insbes. auch neue Wohnungen 
Hardturmpark etc. ; eine etwaige Überdenkung des Namens und des Logos 
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ist ev. angezeigt (wie Kulturmeile aktuell auch vollzieht gemäss Gysi). 
9. Tram und  
Verkehr Hard‐
turmstrasse 

Tram HB‐Verbindung: 
VBZ führt zur Zeit Verhandlungen mit ZVV (die Finanzierer!) und die ers‐
ten Resultate sind im Spätsommer zu erwarten; 
Mit neuem Fahrplan wird Tram17 bis zum Paradeplatz geführt. 
Verkehr Hardturmstrasse: 
Lastwagenverbot und Tempo30‐Forderungen bei TAZ (TiefbauAmtZü‐
rich) und DAV (DienstAbteilungVerkehr) erneut vorgelegt; TAZ legt Tem‐
po30 unter Konzept ‚Koexistenz’ dem SRat zur Genehmigung vor; DAV 
plant Sitzung mit TAZ für Massnahmen, an der IGH teilnehmen kann. 
s. auch Jahresbericht (Pkt.3) und/oder Vorschau 2013 (Pkt.8) 

WB

WB

10. Diskussion Ver‐
kehr 

Wegen Zeitverzug und wartendem Referenten Immodorada‐Studie fin‐
det keine Diskussion statt. 

Präsentation Studie  
und Apéro 

Dr. Philipp Klaus präsentiert informativ und mit einigem Hintergrundwis‐
sen die Studie Immodorada Zürich‐West 2012; im Anschluss werden 
noch die interessierten Fragen beantwortet. 
Alle verpflegen sich am kalten Buffet und den köstlichen Rot‐ und Weiss‐
Weinen, organisiert von WV. 

s.e.e.o. 


